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Neue Medien in der Bibliothek     November  2011 
 
ROMANE: 
Bech, Lilli: Sie haben sich aber gut gehalten 
DAS LEBEN IST KEIN SCHONWASCHGANG. Es sollte die entspannteste Zeit ihres Lebens werden: Rosy 
geht auf die 50 zu, und nie hat sie sich besser gefühlt. Die Scheidung ist durch, und die Kinder sind 
ausgezogen. Jetzt steht der Wellnessurlaub mit der besten Freundin kurz bevor. Alles rosa also. Doch 
Rosy hat nicht mit ihrer Blutsaugerfamilie gerechnet. Nach und nach belagern Kinder und Exmann 
wieder das «Hotel Mama». Selbst ihre nervige Schwiegermutter steht plötzlich vor der Tür - mit 
einem Koffer voller Probleme im Gepäck. Rosy kann allerdings so schnell nichts umhauen. Bis John 
auftaucht, ihre große Liebe aus Jugendzeiten ... 
 
Bryson, Bill: Eine kurze Geschichte der alltäglichen Dinge 
So etwas gelingt nur Bill Bryson: Ein Spaziergang durch sein Haus führt ihn zur Geschichte der 
Menschheit. Er wandelt von Zimmer zu Zimmer und stößt dabei auf die Geschichte des Essens, 
Schlafens, Sexes und der Hygiene und macht auch vor Wanzen, Skorbut, sogar der Leichenräuberei 
nicht halt. Eben ein Abriss dessen, was der Menschheit alles passiert ist, seit sie sesshaft wurde… 

 
Öffnungszeiten 
 
Bibliothek im Schloß 

 
Dienstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 
 
Kinderbibliothek in der Schule 
Mittwoch:     12:30  –  14:00 Uhr 
Freitag:    9:00  –  12:00 Uhr 
 
Liebe Kinder, 
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek geschlossen. 
Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im Schloß vorbei. 
 

 
LESEN|HÖREN|SEHEN 
 
Benutzergebühren: 
 
Kinder:  2,50 € / Jahr 
Erwachsene: 5,00 € / Jahr 
 
 

LESEN als Geschenk – Verschenken Sie doch einmal einen Gutschein für ein Jahr 
Bibliotheksbenutzung. Nähere Informationen in der Bibliothek und im Internet unter 
www.lohmen-sachsen.de 
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NEUERWERBUNGEN       Juli 2021 
 
ROMANE: 
 
Dusse, Karsten: Achtsam Morden 
Björn Diemel hat die Prinzipien der Achtsamkeit erlernt, und mit ihrer Hilfe sein Leben verbessert. Er 
hat den stressigen Job gekündigt und sich selbstständig gemacht. Nun kann er mehr Zeit mit seiner 
Tochter verbringen und streitet sich in der Regel liebevoller mit seiner Frau. Ach ja, und nebenbei 
führt er noch ganz entspannt zwei Mafia-Clans, da er den Chef des einen ermordet und den des 
anderen im Keller eines Kindergartens eingekerkert hat. Warum nur kann Björn das alles nicht 
genießen? Warum verliert er ständig die Beherrschung? Hat er das Morden einfach satt? Ganz so 
einfach ist es nicht. Sein Therapeut Joschka Breitner bringt ihn endlich auf die richtige Spur: Es liegt 
an Björns innerem Kind! 
 
Fröhlich, Susanne: Abgetaucht 
So hatte »Oma Andrea« sich das nicht vorgestellt: Eigentlich sollten Andrea Schnidt und ihr Paul nur 
als Babysitter für ihre Enkeltochter einspringen, während Tochter Claudia sich auf Bali vom 
Muttersein erholt. Doch dank Corona sitzt Claudia nun auf Bali fest – was sie nicht sonderlich zu 
stören scheint. Andrea Schnidt dagegen steckt wieder plötzlich mittendrin im neuzeitlichen Eltern-
Wahnsinn. Zwischen Frühchinesisch, veganem Babybrei und der Tragetuch-Mafia bleibt kaum Zeit 
für einen klaren Gedanken. Als dann auch noch Pauls Exfrau in die Nachbarschaft zieht, sind natürlich 
leichte Wahnvorstellungen vorprogrammiert! 
 
King, Stephen: Später 
Jamie Conklin wächst in Manhattan auf und wirkt wie ein normaler neunjähriger Junge. Seinen Vater 
hat er nie kennengelernt, aber er steht seiner Mutter Tia, einer Literaturagentin, sehr nahe. Die beiden 
haben ein Geheimnis: Jamie kann von klein auf die Geister kürzlich Verstorbener sehen und sogar mit 
ihnen reden. Und sie müssen alle seine Fragen wahrheitsgemäß beantworten. Tia hat sich gerade aus 
großer finanzieller Not gekämpft, da stirbt ihr lukrativster Autor. Der langersehnte Abschlussband 
seiner großen Bestsellersaga bleibt leider unvollendet – wäre da nicht Jamies Gabe … Die beiden 
treten eine Reihe von unabsehbaren Ereignissen los, und schließlich geht es um Leben und Tod. 
 
Lind, Hera: Grenzgängerin aus Liebe : Roman nach einer wahren Geschichte 
Die junge Sophie aus Weimar ist beeindruckt, als sie Hermann aus dem Westen kennenlernt. Soll sie 
Karsten, ihren verheirateten Liebhaber und einflussreichen DDR-Funktionär verlassen? Hermann 
schwärmt von Westdeutschland und verspricht Sophie das Paradies auf Erden. Doch als ihr 
Ausreiseantrag bewilligt wird, stehen nur seine Eltern am Bahnhof, Hermann selbst ist für Monate 
beruflich im Ausland. Das hält sie nicht aus, sehnt sich nach Karsten. Erneut überquert sie die Grenze, 
nicht ahnend, dass sie in eine Falle mit doppeltem Boden geraten ist … 
 
Lorentz, Iny: Die Perlenprinzessin 
Um die Hand der schönen Mina Thadde zu gewinnen, lassen sich die die beiden jungen Kapitäne 
Simon Simonsen und Jörgen Mensing auf einen Wettstreit ein: Wer mit der wertvolleren Ladung aus 
der Karibik zurückkehrt, dem will Minas Vater seine Tochter anvertrauen. Während Simons Fahrt ein 
Erfolg wird, erleidet Jörgen Schiffbruch und verliert fast die gesamte Mannschaft. Zurück in Hamburg 
gelingt es ihm jedoch, Simon die Schuld an dem Unglück zuzuschieben und Mina zu heiraten. 
Zwischen den beiden Männern beginnt nun eine Feindschaft mit tödlichen Folgen, die noch das 
Schicksal ihrer Enkel bestimmen wird. 
 
Matthies, Moritz: Dumm gelaufen 
Erdmännchen Ray und Rufus haben eine neue Auftraggeberin: Angel Eye, eine nicht mehr ganz junge 
Rassestute, bittet Ray, den Tod ihres Geliebten Stardust zu untersuchen. Der ist beim 
Eröffnungsrennen in Berlin-Hoppegarten gestürzt und muss nun zum Pferdemetzger gebracht werden. 
Angel Eye ist sicher: Der Sturz hatte keine natürliche Ursache. Und tatsächlich. Ray, Rufus und 
Privatermittler Phil kommen einem Komplott auf die Spur … 
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Matthies, Moritz: Dickes Fell 
 
Matthies, Moritz: Letzte Runde 
 
Matthies, Moritz: Der Wald ruft 
 
Mohn, Kira: Free like the wind 
Rae wirkt nach außen wie jede andere 20-Jährige, innerlich jedoch ist sie zerbrochen. An einem 
schrecklichen Tag vor drei Jahren hörte ihre Welt auf, sich zu drehen – und sie steht auch heute noch 
still. Rae ist erstarrt, gefangen in den Scherben ihres Lebens. Bis die Idee einer Freundin sich in ihr 
festsetzt: wandern gehen in einem von Kanadas Nationalparks. Weite Landschaften. Nur sie und die 
Natur. Genauer gesagt: nur sie, die Natur und Cayden. Ausgerechnet Cayden. Er ist ein Aufreißer, 
nimmt nichts ernst. Doch in seinen Augen liest Rae etwas, das sie schmerzhaft gut kennt … 
 
Offil, Jenny: 
Lizzie Benson, Bibliothekarin mit Hang zu apokalyptischen Gedanken, geht seit Jahren ihrer Berufung 
als Amateur-Psychologin nach: Sie kümmert sich um ihren Ex-Junkie-Bruder und ihre gottesfürchtige 
Mutter. Dieses Talent ist auch gefragt, als ihre alte Mentorin Sylvia Liller ihr einen Vorschlag 
unterbreitet: Lizzie soll die Fanpost zu ihrem alarmistischen Podcast »Hölle und Hochwasser« 
beantworten. So stürzt sie sich in die Auseinandersetzung mit besorgten Linken, die die 
Klimakatastrophe kommen sehen, ebenso wie mit den Ultrakonservativen und deren Sorge um den 
Untergang der westlichen Zivilisation. Wie aber, fragt Lizzie sich immer häufiger, kann sie ihren 
privaten Garten wässern, wenn die ganze Welt in Flammen steht? 
 
Sachau, Matthias: Wir tun es für Geld 
Eigentlich ganz clever: Lukas heiratet zum Schein seine Mitbewohnerin Ines, damit sie Steuern sparen 
kann. Doch dann zieht unter ihnen ihr Finanzbeamter ein; Ekkehard Stöckelein-Grummler. Nun 
müssen Ines und Lukas richtig Ehe spielen - was nicht wirklich gut funktioniert. Und Ekkehard dann 
setzt sich auch noch in den Kopf, die »Beziehung« seiner neuen Freunde zu retten. 
 
Schröder, Alena: Junge Frau, am Fenster stehend, Abendlicht, blaues Kleid 
In Berlin tobt das Leben, nur die 27-jährige Hannah spürt, dass ihres noch nicht angefangen hat. Ihre 
Großmutter Evelyn hingegen kann nach beinahe hundert Jahren das Ende kaum erwarten. Ein Brief 
aus Israel verändert alles. Darin wird Evelyn als Erbin eines geraubten und verschollenen 
Kunstvermögens ausgewiesen. Die alte Frau aber hüllt sich in Schweigen. Warum weiß Hannah nichts 
von der jüdischen Familie? Und weshalb weigert sich ihre einzige lebende Verwandte, über die 
Vergangenheit und besonders über ihre Mutter Senta zu sprechen? 
 
Sawatzki, Andrea: Woanders ist es auch nicht ruhiger 
Gundula ist außer sich! Warum erfährt sie immer als Letzte von allem? Dabei handelt es sich um keine 
Kleinigkeit, denn ihr Göttergatte Gerald hat beschlossen, ihr schönes Haus im Rotkehlchenweg zu 
verkaufen, um raus aufs Land zu ziehen. Jotwehdeh!!! Und zwar mit der ganzen Familie, inklusive 
beider Großmütter und der reizenden Schwägerin Rose. Eins ist schnell klar – wegziehen ist einfach. 
In der Provinz anzukommen aber ganz und gar nicht ... 
 
Segovia, Sofia: Das Flüstern der Bienen 
In der kleinen mexikanischen Stadt Linares erzählt man sich noch immer von dem Tag, an dem die 
alte Nana Reja ein Baby unter einer Brücke gefunden hat. Von einem Bienenschwarm umhüllt, 
erweckt der kleine Simonopio zunächst Misstrauen bei den abergläubischen Dorfbewohnern. Doch die 
Gutsbesitzer Francisco und Beatriz Morales nehmen den wilden stummen Jungen bei sich auf und 
lieben ihn wie ihr eigenes Kind. Während die Spanische Grippe die Region trifft, und um sie herum 
die mexikanische Revolution wütet, lernen sie Simonopios Gabe zu vertrauen und können die Familie 
so vor dem größten Unheil bewahren. Aber nicht alle Bewohner der Hacienda meinen es gut mit dem 
Jungen … 
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Stöhr, Heike: Die Arglist des Teufels 
Im fernen Nikolsburg lernt Sophia, ›die Füchsin‹, den Dialekt eines einsamen Tales in den Alpen: Sie 
glaubt, damit das ihr anvertraute geheimnisvolle Buch, das ein Heilmittel gegen die Pest enthalten soll, 
entschlüsseln zu können. Tatsächlich gibt das Buch sein Wissen preis. Doch es ist nicht das erhoffte. 
Als Sophia erfährt, dass ihr Mann, Magister Fuchs, schwer erkrankt ist, reist sie unverzüglich zurück 
nach Pirna – im Gepäck die entschlüsselte Schrift. Darauf hat der intrigante Stadtschreiber Wolf 
Schumann nur gewartet. Er ahnt nicht, dass das verheißungsvolle, lang ersehnte Buch ihn um den 
Verstand bringen wird. 
 
Tilghman, Romalyn: Die Bücherfrauen 
In Prairie Hill, einer Kleinstadt irgendwo in Kansas, steht nach einem Tornado nur noch die Fassade 
der Bibliothek. Eine Krise beim Verfassen ihrer Doktorarbeit führt Angelina zurück an den magischen 
Ort ihrer Kindheit. Ihre Liebe zu Büchern erbte sie von ihrer Großmutter Amanda, die eine der 
Gründerinnen der Bibliothek war. Frauen wie Amanda, die zu Beginn des 20. Jahrhunderts Kultur in 
die entlegensten Winkel des Landes brachten, widmet Angelina ihre Studien. In Kansas begegnet sie 
zwei Frauen, die wie sie an einem Wendepunkt stehen. Schnell werden die drei füreinander 
unentbehrlich und entwickeln gemeinsam eine Schaffenskraft, die sie von ihren gewohnten 
Lebenswegen zu etwas ganz Neuem führt.  
 
KINDERBÜCHER: 
 
Baltscheit, Martin: Das Lied der Tigerin 
Das Lied der Tigerin. Was tun, wenn Kinder sich nicht viel zutrauen? Wer ist der gutmütige 
Beschützer und kennt den Trick, Fähigkeiten freizulegen, um fast ganz von alleine Selbstvertrauen zu 
entwickeln? 
 
Baltscheit, Martin: Könnte Regen geben 
 
Kling, Marc-Uwe: Der Tag, an dem Papa ein heikles Gespräch führen wollte     (ANTOLIN) 
Mama und Papa wollen wegfahren, aber unverschämterweise nur zu zweit. Papa sagt, sie würden mal 
wieder ein romantisches Wochenende brauchen. Tiffany findet das ziemlich komisch, sie hat so was 
noch nie gebraucht. Max auch nicht – und der ist schon 12!Ihre große Schwester sieht das ein bisschen 
anders. Luisa ist nämlich schon 17 und möchte mit ihrem Freund Justin ebenfalls ein romantisches 
Wochenende verbringen. Und darum will Papa ein heikles Gespräch führen. Weshalb dann doch eher 
Mama redet, wie das mit Oma und Opa in den 60ern war, was es mit schwimmenden Spermien und 
wandernden Eizellen auf sich hat und warum der Nachbar jetzt nie wieder ohne Lachanfall einen 
Stecker in eine Steckdose stecken kann – davon erzählt das Buch. 
 
Scharmacher-Schreiber, Kristina: Wie viel wärmer ist 1 Grad? : Was beim Klimawandel 
passiert    (Antolin) 
 
Steinlein, Christina: Ohne Wasser geht nichts! : Alles über de wichtigsten Stoff der Welt     
(Antolin)  
 
Von der Gathen: AnyBody : Dick & dünn & Haut & Haar – das große ABC von unserem 
Körper-Zuhause    (ANTOLIN) 
Manchmal fühlt man sich in seinem Körper unsicher, manchmal wohlig und unbesiegbar. Und dann 
wüsste man auch gerne mal, wie viel Spucke man im Laufe seines Lebens produziert. Wenn jemand 
weiß, was Kinder in Bezug auf ihren Körper interessiert und beschäftigt, dann ist es die „Klär mich 
auf“-Autorin Katharina von der Gathen. Ihre langjährige Erfahrung sowie eine breit angelegte 
anonyme Umfrage waren die Basis für ihr neues Lexikon, das unbefangen und witzig ist, aber auch 
zwiespältige Gefühle behutsam mit aufnimmt.  
Und wenn jemand es versteht, kindliches Körper-Erleben ins Bild zu setzen, dann ist es Anke Kuhl: 
Ihre Schautafeln, Wimmelbilder und Cartoons sind so lustig, treffend und manchmal auch traurig, dass 
sich jeder wiedererkennt. Entstanden ist ein wunderbar bekräftigendes Buch zum Vor- und 
Zurückblättern für Jungen und Mädchen, die in ihrem Körper richtig gerne zu Hause sind. 
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SACHBÜCHER: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bloh, Dominik: Unter Palmen aus Stahl 
Dominik Bloh war noch ein Teenager, als seine Geschichte auf den Straßen Hamburgs begann. Seine 
Kindheit war geprägt von Lügen, Gewalt und Drogen. Mit 15 sind Gangster seine Idole, mit 16 wirft 
ihn die psychisch kranke Mutter aus der Wohnung. Nun folgt der freie Fall in die Obdachlosigkeit: 
nicht wissen, wohin, ständig in Bewegung sein, Hunger, Kälte und Einsamkeit. Trotz allem versucht 
er, ein Maß an Normalität aufrechtzuerhalten. Zwischen Schule, Hip-Hop, Basketballplatz und dem 
Überlebenskampf auf der Straße. 
 
Consolati, Franziska: In Deutschland um die Welt 
Mit dem Fernglas zwischen Sträuchern am funkelnden Nachthimmel nach Sternbildern suchen, mit 
der Sauerstoffflasche auf dem Rücken durch Höhlen tauchen und dick in den Schlafsack eingewickelt 
in einem Iglu übernachten. Afrika, Nordamerika, Asien, Arktis? Nein, 
Deutschland.Gänsehautmomente haben viel weniger mit Ländernamen und Reisezeiten zu tun als mit 
Abenteuern, die uns zum Staunen bringen. Franziska Consolati präsentiert Ihnen exotische 
Reiseerlebnisse (fast) vor der Haustür – praktisch sortiert nach den Kontinenten, in denen Sie danach 
suchen würden. 
 
Precht, Richard David: Von der Pflicht : Eine Betrachtung 
In den Jahren 2020 und 2021, der Zeit der Covid-19-Pandemie, ereignete sich ein bemerkenswertes 
Schauspiel. Während der weitaus größte Teil der Menschen Empathie mit den Schwachen und 
besonders Gefährdeten zeigte, entpflichtete sich eine Minderheit davon und rebellierte gegen die 
staatlichen Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit aller Bürger. 

Sommerzeit – Reisezeit 
Vorfreude & Schmökerspaß 
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Für Richard David Precht ein Anlass, darüber nachzudenken, was eigentlich die Pflicht des Fürsorge- 
und Vorsorgestaates gegenüber seinen Bürgern ist und was die Pflicht seiner Bürger. Was schulden 
wir dem Staat und was sind die Rechte der Anderen auf uns? Die Frage führt ein Dilemma vor Augen: 
Auf der einen Seite sind wir darauf konditioniert, egoistische Konsumenten zu sein. Und auf der 
anderen Seite braucht der Staat zu seinem Funktionieren genau das Gegenteil, nämlich solidarische 
Staatsbürger. Könnte es da nicht hilfreich sein, das Pflichtgefühl der Bürger in der liberalen 
Demokratie durch zwei Pflichtjahre zu stärken? Eines nach dem Schulabschluss und eines beim 
Eintritt in die Rente, um allen Bürgern die Möglichkeit zu geben, sich selbst in der Pflicht gegenüber 
dem Staat und auch gegenüber anderen zu erfahren? 
 
 
Schätzing, Frank: Was, wenn wir einfach die Welt retten? : Handeln in der Klimakrise 
Wir sind in einem Thriller. Sie und ich. Nicht als Leser und Autor. Als Akteure. Besagter Thriller 
schreibt sich seit Menschengedenken fort und wechselt dabei immer wieder den Titel. Aktuell heißt er 
Klimakrise. Pandemie. Digitalisierung. Terror. In der Vergangenheit hieß er Kalter Krieg, Wettrüsten, 
davor Zweiter Weltkrieg, Erster Weltkrieg.  
Doch nie waren wir so vielen potenziellen Schrecknissen gleichzeitig ausgesetzt wie heute. Falls Sie 
also dem Klimaschutz vorübergehend Ihre Aufmerksamkeit entzogen haben, um mit einer Pandemie 
zurechtzukommen, ist das schlichtweg menschlich. Was nichts daran ändert, dass der Klimawandel 
die wohl größte existenzielle Bedrohung unserer Geschichte darstellt, und ebenso wenig wie ein Virus 
lässt er mit sich reden. Zeit, zurück ins Handeln zu finden. Die gute Nachricht ist: Wir können die 
Herausforderung meistern. Mit Wissen, Willenskraft, positivem Denken, Kreativität, der Liebe zum 
Leben auf unserem Planeten und ein bisschen persönlichem Heldentum, wie man es im Thriller 
braucht. Ab jetzt spielen wir alle – jeder von uns, auch Sie – eine Hauptrolle! 
Wissenschaftlich fundiert, spannend und nie ohne Humor entwirft Frank Schätzing verschiedene 
Szenarien unserer Zukunft, in denen wir mal versagt, mal obsiegt haben. Wir lernen die Protagonisten 
und Antagonisten kennen, Verantwortliche aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, begegnen 
Aktivisten, Leugnern und Verschwörungstheoretikern, bevor sich der Blick auf das überwältigende 
Panorama des Machbaren öffnet und der Autor Wege aufzeigt, wie wir der Klimafalle entkommen und 
alles doch noch gut, nein, besser werden kann. Die Welt zu retten ist möglich – wenn wir nur wollen. 
 
Viel Spaß beim Lesen  –  Anke Troll 
 


